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Einladung 

zum Tannheimer 

Fest

 am Sonntag,
 

14. Juli 2024

ca. 8.45 Uhr „Gemeinsamer Kirchgang“  

                               (ab Rathausplatz) 

von Gemeinderat, Kirchengemeinderat, des 

Musikvereins sowie der Vereine mit ihren 

Fahnenabordnungen

  9.00 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin

anschl. Gelöbnisprozession zur Lourdesgrotte

 

Nach Abschluss der Gelöbnisprozession

 bietet die 

Katholische Kirchengemeinde 

im Gemeindehaus

Getränke und ein einfaches Mittagessen an.
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Verstärkung der Gemeindeverwaltung:  
Bürgermeister begrüßt neue Mitarbeiterin
Bürgermeister Heiko De Vita begrüßte am 01. Juli Frau Svea 
Gawaz als neue Mitarbeiterin in der Verwaltung. Frau Gawaz, die 
im benachbarten Landkreis Unterallgäu lebt und familiäre Wur-
zeln in Tannheim hat, übernimmt als „Assistenz des Bürgermeis-
ters“ verschiedene Aufgabenbereiche in der Gemeindeverwaltung 
Tannheim.Ende 2023 hatte die Gemeinde einen wichtigen Schritt 
zur Stärkung der Verwaltungsstrukturen und Erhöhung ihrer Effi-
zienz unternommen. Nach dem Ausscheiden einer Mitarbeite-
rin wandelte der Gemeinderat die bisherige Teilzeitstelle in eine 
Vollzeitstelle um, wodurch zusätzliche Kapazitäten in der Verwal-
tung geschaffen wurden. Dank der Besetzung der Vollzeitstelle als 
Assistenz des Bürgermeisters kann sich Herr De Vita nun intensi-
ver auf seine Kernaufgaben konzentrieren. Diese Veränderung gibt 
ihm den notwendigen Freiraum, um die vielfältigen Herausforde-
rungen und Aufgaben seines Amtes noch effektiver zu bewältigen 
  
Die nun von Frau Gawaz begleitete Stelle „Assistenz des Bür-
germeisters“ umfasst die Aufgabenbereiche Assistenz des 
Bürgermeisters (= Sekretariatsaufgaben), Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit (= Homepagebetreuung, Pressestelle, Redaktion 
des Amtsblatts), Veranstaltungswesen (= Vorbereitung und Durch-
führung von Gemeindeveranstaltungen) und Hallen- und Ver-
einswesen (= Bearbeitung von Nutzungsanträgen kommunaler 
Räumlichkeiten). Des Weiteren wird Frau Gawaz die Aufgaben der 
Digitalisierungsbeauftragten der Gemeinde wahrnehmen und in 
diesem Zusammenhang geplante Digitalisierungsprojekte feder-
führend betreuen.  
  
Frau Gawaz absolvierte nach dem Abitur am Marianum in Buxheim 
eine Ausbildung zur Veranstaltungskauffrau sowie anschließend 
ein Studium der Kommunikationswissenschaft an der Universität 
Hohenheim bei Stuttgart. Bereits parallel zum Studium war sie in 
den Bereichen B2B Marketing, Öffentlichkeitsarbeit sowie Veran-
staltungswesen in der freien Wirtschaft tätig und bringt so wert-
volle praktische Erfahrungen in ihren neuen Wirkungsbereich ein. 
  
In ihrer Freizeit engagiert sie sich im Sportverein ihres Heimat-
ortes, beschäftigt sich mit Innenarchitektur und Design, Gärtne-
rei, Psychologie und ist beim Wandern oder Fahrradfahren in der 
Natur anzutreffen.
 

Bürgermeister Heiko De Vita

 

 

Spielplatz im Rehgarten -  
Beschluss des Gemeinderats 
Aufgrund der vertragsmäßigen Beendigung des Pachtvertrages über 
den Rehgarten zum 31.12.2024, vereinbart zwischen der Gemeinde 
Tannheim und dem Haus Schaesberg, beriet der Gemeinderat am 
03.06.2024 über den zukünftig neu geplanten Spielplatz mit Bewe-
gungsgeräten für Erwachsene (basierend auf dem ursprünglichen 
Gemeinderatsbeschluss zur Erneuerung des Spielplatzes Rehgarten 
vom 13.09.2023). In der nichtöffentlichen Sitzung Anfang Juni diesen 
Jahres sprach sich der Gemeinderat einstimmig für eine Verlegung 
des geplanten Spielplatzes mit Bewegungsgeräten für Erwachsene 
auf ein gemeindeeigenes Grundstück aus. 

Zum Hintergrund: Der Pachtvertrag über den Rehgarten zwi-
schen der Gemeinde Tannheim und dem Haus Schaesberg gilt 
noch bis 31.12.2024. Aufgrund der vertraglichen Regelungen 
hat die Gemeinde alle Unterhaltungskoten des Rehgartens kom-
plett zu tragen. Hierzu gehören vor allem die Kosten für Personal 
sowie Sachkosten des Bauhofs (u.a. für Winterdienst, Grünpfle-
gearbeiten, Wegearbeiten), Baumgutachten, Baumpflegearbeiten 
und Prüfungsowie Reparaturkosten der Spielgeräte. Für die der 
Gemeinde entstehenden Unterhaltungskosten im Rehgarten fie-
len im Durchschnitt der letzten 6 Jahre jährlich ca. 31.000 € an. 

Aufgrund des fortgeschrittenen Alters des Baumbestandes im 
Rehgarten ist mit verstärken Baumpflegearbeiten und damit höhe-
ren Kosten für die Gemeinde zu rechnen. Dies wurde vor einigen 
Wochen im Rahmen einer Ortsbegehung dem Gemeinderat von 
einem unabhängigen Baumgutachter erläutert. Die Gemeinde 
ist aufgrund der rechtlichen Vorgaben verpflichtet die Bäume 2 x 
jährlich begutachten zu lassen - belaubt und unbelaubt. Unab-
hängig davon, kam es jedoch bereits in der Vergangenheit zum 
Herabfallen eines großen Astes im Rahmen einer Veranstaltung. 
Nur durch viel Glück kam dabei niemand zu Schaden. 

Kommunalpolitischer Abend 
mit 

Bürgermeister Heiko De Vita 

Ich lade Sie herzlich zum kommunalpolitischen Abend am 
Freitag, den 19.07.2024  um 19.00 Uhr 
im Foyer des Dorfgemeinschaftshauses  in Tannheim ein. 
  
Gelebte Demokratie gründet auf Teilhabe, einer regen Diskus-
sionskultur und einem offenen Ohr für die Belange einer und 
eines jeden. Der Abend dient nicht nur der Information über 
derzeitige Projekte und deren Sachstände, sondern ebenso 
dem gegenseitigen Austausch. 

Folgende Themen erwarten Sie vor allem: 
- Sanierungsgebiet Ortsmitte „Rathausplatz 2“, 
- Spielplatz am DGH, 
- Seniorenwohnen, 
- Hochwasserschutz, 
- Gewerbegebiets- und Wohnbauentwicklung, 
- Kindergartenplätze, 
- Vereinswesen und das Gemeindejubiläum 2025. 
  
Ich freue mich darauf, unseren Bürgerinnen und Bürgern span-
nende Einblicke in die Kommunalpolitik zu gewähren und im 
Gegenzug Ihre Wünsche und Anregungen anzuhören! 

Tannheim, 08.07.2024

Heiko De Vita 
Bürgermeister
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Die Wiesenfläche neben dem Dorfgemeinschaftshaus bietet auf 
ca. 3.000 qm genügend Raum zur Errichtung eines Platzes mit 
zahlreichen Bewegungsgeräten für Erwachsene, attraktiven Spiel-
möglichkeiten für Kinder, Sitzgelegenheiten und einem wetterge-
schützten Unterstand. Das Grundstück ist vom Durchgangsverkehr 
der Hauptstraße entfernt, bietet bei Veranstaltungen im Dorfgemein-
schaftshaus oder für Exkursionen der Grundschule kurze Wege und 
ist auch sehr gut fußläufig für alle Kinder zu erreichen. Die Lage bie-
tet zudem die Möglichkeit, ein komprimiertes Freizeitareal in der 
Gemeinde zu schaffen und zukünftig in einem angrenzenden Bereich 
Anlagen für Jugendliche (Pump-Track-Anlage o.Ä.) zu errichten. 

Zum Beschluss des Gemeinderats: In Anbetracht der Gesamtsi-
tuation, und vor allem aufgrund der finanziellen Belastungen der 
Gemeinde durch die Instandhaltungskosten im Rehgarten, hat 
sich der Gemeinderat in seiner obigen Sitzung, ohne Gegenstim-
men, dafür ausgesprochen einen Spielplatz mit Geräten für Kinder 
und Bewegungsgeräte für Erwachsene auf dem gemeindeeige-
nen Grundstück neben dem Dorfgemeinschaftshaus zu errich-
ten. Wörtlich lautete der Beschluss: „Der Gemeinderat beschließt, 
dass auf dem Areal neben dem Dorfgemeinschaftshaus ein Platz 
mit Spielgeräten für Kinder und Bewegungsgeräten für Erwach-
sene errichtet wird. Die Verwaltung wird mit der genauen Pla-
nung beauftragt.“ 

Über die weitere Nutzung des Rehgartens entscheidet nun das 
Haus Schaesberg. Denkbar wäre eine rein private Nutzung der Par-
kanlage, doch auch der Zugang für die Öffentlichkeit, unter Wahr-
nehmung der Unterhaltspflichten durch den Grafen, oder ebenso 
eine Neuverpachtung an die Gemeinde Tannheim sind möglich. 

Im Hinblick auf rechtliche Vorgaben, war die Veröffentlichung des 
nichtöffentlichen Beschlusses zum Thema „Spielplatz Rehgarten“ 
in der Agenda der Gemeinderatsitzung am 15.07.2024 geplant, 
um die Gemeinde umfassend und sachlich über das zukünf-
tige Vorgehen zu informieren. Im Rahmen eines Artikels in der 
Schwäbischen Zeitung wurde das Thema nun schon im Voraus 
der Öffentlichkeit präsentiert – leider recht plakativ und sachlich 
unrichtig dargestellt unter der Überschrift „Gemeinde Tannheim 
gibt Park an Adel zurück“. Ich möchte Ihnen versichern, dass 
ich, und damit die Gemeinde Tannheim, größten Wert auf einen 
sachgemäßen und professionellen Umgang in allen gemeindli-
chen Belangen lege! Deshalb bin ich bereits im Austausch mit 
den beteiligten Parteien und hoffe auf eine rasche Verständigung. 

Zum Vorgehen bezüglich der Errichtung des neuen Spielplatzes 
mit Bewegungsgeräten für Erwachsene kann ich ihnen berich-
ten, dass sich die Verwaltung momentan mit planungsrechtli-
chen, gestalterischen und zuschussrechtlichen Fragestellungen 
auseinandersetzt. Nach derzeitigem Stand freuen wir uns auf die 
Eröffnung eines attraktiven Spielplatzes und Treffpunkt für Alt und 
Jung im Laufe des kommenden Jahres 2025. 

Bei Fragen oder Anregungen zur Thematik können Sie sich 
gerne, auch im Rahmen des kommunalpolitischen Abends am 
19.07.2024 ab 19.00 Uhr im DGH, an mich wenden. 

Tannheim, 08.07.2024

Heiko De Vita 
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am Montag, den 15. Juli 2024 findet um 18:00 Uhr die letzte 
Gemeinderatssitzung der Amtsperiode 2019-2024 im Sitzungs-
saal des Rathauses, Rathausplatz 1, in Tannheim statt. 
  
Tagesordnung
1. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
Es erfolgen verschiedene Bekanntgaben des Bürgermeisters. 

2. Fragestunde der Einwohner gem. § 33 Abs. 4 GemO 
Die Einwohner haben die Möglichkeit Fragen an den Bürgermeis-
ter zu stellen. 

3.  Bauantrag „Umnutzung des Ökonomieteils in 2 Wohnein-
heiten“ auf Grundstück Flst.Nr. 197, Bachweg 2, Tannheim

 - Beschlussfassung 
Der Gemeinderat beschließt über die Herstellung des gemeind-
lichen Einvernehmens zum Bauantrag. 

4. Finanzzwischenbericht 2024 mit Stand zum 01.07.2024
 - Gemeinde
 - Sondervermögen Wasserversorgung
 - Kenntnisnahme 
Der Gemeinderat wird über den bisherigen Verlauf der Gemeinde-
finanzen informiert. Dabei wird u.a. mitgeteilt, dass der Gesam-
tergebnishaushalt sein veranschlagtes Ergebnis von 112.500 € 
aus heutiger Sicht erreichen wird. 

5. Grundschule Tannheim
  Bodensanierung in zwei Klassenräumen mit Material-

raum
 - Beschlussfassung 
In der Grundschule soll in zwei Klassenzimmern einschließlich 
Materialraum der Bodenbelag saniert werden, da dieser mitt-
lerweile ca. 60 Jahre alt ist. Hierfür soll die Auftragsvergabe 
beschlossen werden. 

6.  Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen durch die Gemeinde Tannheim

 - Beschlussfassung 
Der Gemeinderat beschließt über die Annahme von Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen. 

7.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse

 - Kenntnisnahme 
Es werden die in den nichtöffentlichen Gemeinderatssitzungen 
vom 15.04.2024, 18.04.2024, 06.05.2024 und 17.06.2024 gefass-
ten Beschlüsse bekannt gegeben. 

8. Anfragen aus dem Gemeinderat 
Die Gemeinderatsmitglieder haben die Möglichkeit, Fragen an 
den Vorsitzenden zu stellen. 

9. Wahl der Gemeinderäte vom 09.06.2024
 - Feststellung von Hinderungsgründen gem. § 29 GemO 
Der Gemeinderat stellt fest, ob bei den am 09.06.2024 gewähl-
ten Gemeinderatsmitgliedern ein Hinderungsgrund gem. § 29 
GemO vorliegt. 

10. Ehrungen des Gemeindetages Baden-Württemberg 
Die Gemeinderäte, die 10 bzw. 25 Jahre ehrenamtlich als 
Gemeinderat tätig sind, erhalten eine Ehrung des Gemeindetags 
Baden-Württemberg. 

11. Verabschiedung des Gemeinderats der Amtszeit 
 2019 - 2024 
Die ausscheidenden Gemeinderäte werden in der Sitzung ver-
abschiedet. 

Zu dieser Sitzung wird die Einwohnerschaft recht herzlich ein-
geladen. 

Die Einwohner können die Sitzungsunterlagen einige Tage vor der 
Sitzung im Rathaus, Bürgerbüro, kostenlos abholen.

Tannheim, 05.07.2024 

Heiko De Vita 
Bürgermeister
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Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.
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Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 15.07.2024, findet um 20:00 Uhr eine Gesamt-
probe statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
 

 
 

 

Wo Dauer der Anordnung Sperrung Grund der Sperrung 
Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von 
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemeindewege  

06.02.2024 bis 31.12.2024 Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsregelung 
durch Verkehrszeichen (die Restfahrbahnbreite 
beträgt min. 3,10 m), teilweise 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 5,50 m) 
 
Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise (Restbreite 
min. 1,30 m) 
 
Radverkehr: vollständig, teilweise (Restbreite min. 
1,50 m) 

Wartungs-, Reparatur- 
und 
Instandsetzungsarbeiten 
im öffentlichen 
Straßenraum durch 
den gemeindeeigenen 
Bauhof 

Tannenschorrenstraße 24.06.2024, 08:00 Uhr bis 
24.07.2024, 16:00 Uhr 

Fahrzeugverkehr: vollständig 
halbseitig, Verkehrsregelung durch Verkehrszeichen 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m) 

Kabelverlegung für die 
Netze BW 

Der Prozessionsweg verläuft vom 
Rathaus in der Zeppelinstraße über die 
Hauptstraße (L 300) bis zur Kirche. 
Nach dem Gottesdienst verläuft der 
Prozessionsweg über die Hauptstraße 
(L 300), Friedhofstraße und 
Panoramaweg zur Lourdesgrotte. 
Von hier zurück über die Friedhofstraße 
und die Hauptstraße (L 300) bis zur 
katholischen Kirche. 

14.07.2024, 08:45 Uhr bis 
09:00 Uhr und 09:45 Uhr 
bis 10:30 Uhr 

Fahrzeugverkehr: vollständig kurzzeitig 
 
Kirchliche Feier an der Lourdesgrotte: 
Fahrzeugverkehr: vollständig 

Gelöbnisprozession der 
katholischen 
Kirchengemeinde zur 
Lourdesgrotte 

 

Verkehrsrechtliche Anordnung
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Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 15.07.2024 um 18:00 Uhr im Feu-
erwehrhaus. 
Der Kommandant

Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

VHS I�������

Wir suchen Dozierende für Kinderschwimmkurse! 
Voraussetzungen: Rettungsschwimmabzeichen Silber und 
Erfahrung mit Kindern

Wir suchen DICH als Aufsicht für unsere Schwimmkurse 
im Hallenbad Erolzheim!  
Du bist mindestens 15 Jahre alt, hast die Prüfung zum FREI-
SCHWIMMER gemacht und Lust mit Kindern umzugehen? 
Unsere Schwimmlehrerin braucht dich als Verstärkung in ihren 
Kinderschwimmkursen! 
Melde dich bei uns in der VHS Illertal, Marktplatz, 15 in Erolz-
heim, per E-Mail unter vhs.illertal@t-online.de oder telefonisch 
unter 07354 / 934661 

Lust auf Volkshochschule?  
Sind Sie qualifiziert, haben Ideen und Lust bei uns Kurse anzu-
bieten? Wir suchen neue Kursleiterinnen und Kursleiter in 
allen Programmbereichen. Helfen Sie mit bei der Gestaltung 
des nächsten Programmheftes Herbst/Winter 2024/2025! Die 
neuen Kurse beginnen im September. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung oder Ihren Anruf!
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Für mehr Artenvielfalt im Landkreis Biberach: 
Landschaftserhaltungsverband (LEV) überträgt Mahdgut von 
artenreicher FFH-Mähwiese auf geeignete Fläche in Frie-
dingen  
Im Landkreis Biberach gibt es nur 50 Hektar artenreiche 
FFH-Mähwiesen, also Wiesen, die der Fauna-Flora-Habitat-Richt-
linie zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume wildlebender 
Tiere und Pflanzen entsprechen. 50 Hektar sind – verglichen mit 
anderen Landkreisen – sehr wenig. 
Um den Anteil dieser besonders artenreichen Lebensräume zu 
erhöhen, hat sich der Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Biberach e.V. (LEV) jetzt am Archewiesenprojekt des Regierungs-
präsidiums Tübingen beteiligt. Dazu hat Landwirt Thomas Ber-
ner aus Langenenslingen-Friedingen zusammen mit dem LEV 
zwei landeseigene Wiesen beim Gallusfelsen in Friedingen für 
einen Mahdgutübertrag vorbereitet. An einem sehr warmen Tag 
wurde das Mahdgut frühmorgens und taufrisch von einer arten-
reichen Fläche bei Inneringen im Landkreis Sigmaringen geholt 
und als dünner Film in Handarbeit, auf die Fläche beim Gallus-
felsen aufgetragen. Wenn alles nach Plan läuft, sollen hier schon 
im nächsten Jahr Esparsette, Salbei, Margeriten, Glockenblu-
men, Wiesenbocksbart und mehr Pflanzen blühen. Die artenrei-
che Fläche, von der das Mahdgut stammt, wird von Daniel Locher 

bewirtschaftet, der das Projekt gerne unterstützte. 
Der Übertrag von Mahdgut ist Teil des Projektes „Archewiesen“, 
das seit 2021 beim Regierungspräsidium Tübingen läuft und 
durch das Sonderprogramm des Landes zur Stärkung der bio-
logischen Vielfalt gefördert wird. Das Projekt soll einen Beitrag 
zum Erhalt beziehungsweise zur Wiederherstellung von artenrei-
chen FFH_Mähwiesen leisten. Dabei werden besonders artenrei-
che Mähwiesen als Spenderflächen registriert und in ein Kataster 
aufgenommen. Auf diesen Flächen wird in Abstimmung mit den 
Bewirtschaftern Mahdgut geerntet, um entweder weitere Wiesen 
artenreicher zu entwickeln oder FFH-Mähwiesen in schlechtem 
Zustand zu verbessern. 
Im Landkreis Biberach fand nun erstmals ein Mahdgut-Übertrag 
statt. Bereits im Frühjahr hatten der LEV Biberach und die Natur-
schutzbehörde mit dem vom Regierungspräsidium beauftrag-
ten Überlinger Fachbüro „365˚ freiraum + umwelt“ verschiedene 
Wiesen begutachtet, um ihre Eignung als Spender- bzw. Empfän-
gerflächen zu prüfen. Mehrere Wiesen im westlichen Landkreis 
wurden in das Spendenkataster aufgenommen. 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
Peter Heffne, Geschäftsführer
Telefon: 07351 52-7573 
E-Mail: peter.heffner@lev-biberach.de

Das Kreisgesundheitsamt informiert: 
Kreisgesundheitsamt veröffentlicht den Kinder- und Jugend-
gesundheitsbericht für den Landkreis Biberach 
Die Analyse des aktuellen Kinder- und Jugendgesundheitsbe-
richts zeigt gute Rahmenbedingungen im Landkreis Biberach für 
ein gesundes Aufwachsen. Andererseits zeigen sich vor allem 
beim Gesundheits- und Entwicklungsstatus und bei den ver-
haltensbezogenen Einflussfaktoren der Kinder noch Verbesse-
rungspotentiale. 
Ausgewählte Ergebnisse des Kinder- und Jugendgesund-
heitsberichts:  
- Der Landkreis Biberach hat den zweithöchsten Anteil an 

Kindern und Jugendlichen an der Gesamtbevölkerung in 
Baden-Württemberg. 

- Der Landkreis Biberach hat den zweithöchsten Anteil an Kin-
dern in Baden-Württemberg, mit denen in den ersten drei 
Lebensjahren Deutsch als alleinige Familiensprache gespro-
chen wurde. Der Anteil ist allerdings in den letzten Jahren 
gesunken. 

- Der Anteil der Kinder, deren Kenntnisse in Deutsch altersent-
sprechend ausgebildet sind, liegt bei 47,7% und damit unter 
dem Landesschnitt von 61,3%. 

- Vor allem Kinder, die mehrsprachig aufwachsen, weisen öfter 
einen intensiven Förderbedarf im Bereich Sprache auf. Doch 
auch bei Kindern, deren alleinige Familiensprache Deutsch 
war, zeigt sich ein Rückgang der Sprachkompetenz. 

- Bei einem Viertel der untersuchten Kinder wurde ein intensi-
ver Förderbedarf im Bereich Sprache festgestellt. Dieser Anteil 
steigt mit der Dauer des Medienkonsums. 

- Die Dauer des Medienkonsums ist in den letzten Jahren gestie-
gen. Mit steigendem Medienkonsum nehmen die Kompeten-
zen in einigen schulischen Vorläuferfertigkeiten ab. 

- Im Vergleich zu Baden-Württemberg versorgt ein Kinder- und 
Jugendarzt im Landkreis Biberach rechnerisch deutlich mehr 
Kinder- und Jugendliche. 

- Der Anteil der Kinder, die lückenlos an allen Früherkennungs-
untersuchungen U2 bis U6 teilgenommen haben, ist im Ver-
lauf der letzten Jahre gesunken und lag im Landkreis Biberach 
zuletzt bei 89,2%. 

Im Bericht werden 32 Indikatoren der Gesundheitsberichterstat-
tung für den Landkreis Biberach dargestellt. Jeder Indikator wird 
definiert und beschrieben und seine Entwicklung in den vergan-
genen fünf Jahren, sofern entsprechende Daten vorliegen, darge-
stellt. Um die Werte einschätzen zu können, wurden sie mit den 
Werten der 44 baden-württembergischen Stadt- und Landkreisen 
und dem Durchschnittswert von Baden-Württemberg verglichen. 
Handlungsmöglichkeiten werden erarbeitet  
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Kommunale Kinder- und Jugendgesundheitsberichte sind im 
besten Fall in einen gesundheitspolitischen Prozess eingebettet, 
bei dem aufgrund der Ergebnisse Maßnahmen geplant, durch-
geführt und anschließend überprüft werden. Da sich im Bericht 
besonders der Rückgang der Sprachkompetenz und die Zunahme 
des Medienkonsums bei den Kindern im Landkreis Biberach als 
besorgniserregend zeigt, wird diese Entwicklung nun in entspre-
chenden Fachgremien diskutiert, um Handlungsmöglichkeiten 
zu erarbeiten. Zudem wird dieser Trend in den nächsten Jahren 
weiter beobachtet. 
Den Kinder- und Jugendgesundheitsbericht ist im Internet unter  https://
www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/Das-Landratsamt/ 
Unsere-aemter/Kreisgesundheitsamt/Gesundheitsberichterstat-
tung hinterlegt. 
Weitere Informationen gibt es bei Stefanie Bovermann unter Tele-
fon 07351 52-6498 oder per E-Mail an 
stefanie.bovermann@biberach.de. 
  
Anstieg der Keuchhusten-Fälle – 
Säuglinge besonders gefährdet 
Nach einigen Jahren begrenzter Verbreitung, insbesondere wäh-
rend der COVID-19-Pandemie, verzeichnet das Gesundheitsamt 
Biberach aktuell einen deutlichen Anstieg von Keuchhusten-Er-
krankungen. Waren es im vergangenen Jahr bis Mitte Juni insge-
samt nur sieben Meldungen, wurden im aktuellen Jahr im gleichen 
Zeitraum 40 Fälle gemeldet. In ganz Baden-Württemberg wurden 
bis Mitte Juni insgesamt 4.536 Keuchhusten-Fälle registriert. Lan-
desweit liegt die Zahl der gemeldeten Erkrankungen im Vergleich 
zum Vorjahr damit mehr als vierzehnfach höher. 
Keuchhusten ist eine hoch ansteckende Erkrankung der Atem-
wege, die durch das Bakterium Bordetella pertussis verursacht 
wird. Die Erreger werden durch Tröpfcheninfektion beim Husten, 
Nießen oder Sprechen von Mensch zu Mensch verbreitet. 
Besondere Gefahr für Neugeborene und Kinder im ersten 
Lebensjahr  
Die Erkrankung zeigt sich typischerweise durch krampfartige 
Hustenanfälle, begleitet von keuchendem Ziehen der Luft beim 
Einatmen. Der Husten kann mehrere Wochen bis Monate anhal-
ten. Besonders gefährdet sind Neugeborene und Kinder im ers-
ten Lebensjahr, bei denen die Hustenanfälle im schlimmsten Fall 
zu Atemnot und zum Ersticken führen können. Auch ältere und 
immungeschwächte Menschen sind gefährdet. 
Die Ständige Impfkommission STIKO empfiehlt daher, Säuglinge 
bereits mit zwei Monaten zum ersten Mal gegen Keuchhusten zu 
impfen. Danach folgen zwei weitere Impfungen im Alter von vier 
und elf Monaten. Weitere Auffrischungsimpfungen werden mit 
fünf bis sechs Jahren und zwischen neun und 17 Jahren emp-
fohlen. Bei Erwachsenen rät die Impfkommission, die nächste 
Tetanus-Diphtherie-Impfung mit einer Keuchhusten-Auffrischung 
zu kombinieren. 
„Gerade im Erwachsenenalter wird diese Auffrischungsimpfung 
aber gerne vergessen“, sagt Dr. Konstanze Nickolaus, stellver-
tretende Leiterin des Sachgebiets Infektionsschutz im Kreisge-
sundheitsamt Biberach. „Es empfiehlt sich daher, den eigenen 
Impfschutz zu überprüfen und die Auffrischungsimpfung gege-
benenfalls nachzuholen, insbesondere dann, wenn Kontakt zu 
Säuglingen oder immungeschwächten Menschen besteht oder 
erwartet wird.“ 
Empfehlung einer Impfung in der Schwangerschaft 
Um besonders Säuglinge zu schützen, empfiehlt die STIKO allen 
werdenden Müttern eine einmalige Impfung gegen Keuchhusten 
möglichst früh im letzten Drittel der Schwangerschaft, unabhän-
gig von vorherigen Impfungen. Ebenso sollten sich enge Kon-
taktpersonen eines Neugeborenen, wie Familienmitglieder und 
Betreuungspersonen, vor der Geburt des Kindes gegen Keuch-
husten impfen lassen. 
Für weitere Informationen steht das Kreisgesundheitsamt Biber-
ach zur Verfügung. Telefonisch ist das Kreisgesundheitsamt unter  
07351 52-6151 zu erreichen oder per E-Mail an kreisgesundheit-
samt@biberach.de. 
Weitere Fachinformationen finden Sie auf den Seiten der Bundes-
zentrale für gesundheitliche Aufklärung (https://t1p.de/Keuch), 

(www.impfen-info.de) und des Robert Koch-Instituts (https://
t1p.de/Pertussis).
Dienststellen des Landratsamts in Biberach sind 
am Schützendienstag, 16. Juli, geschlossen 
Am Schützendienstag, 16. Juli 2024 sind alle Dienststellen des 
Landratsamts in Biberach geschlossen. Die Außenstellen in Laup-
heim, Ochsenhausen und Riedlingen sind wie gewohnt geöffnet.

Biberacher Schützenfest 
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) 
ist am Schützenmontag und Schützendienstag geschlossen  
In der Schützenwoche ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum (BSZ) Biberach von Montag, 15. Juli bis 
Dienstag, 16. Juli 2024 geschlossen. Die Rückgabe ausgelie-
hener Medien ist nur am 15. Juli möglich. Der dafür eingerich-
tete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, links neben der 
Eingangstür der Bücherei und ist von 7 bis 16 Uhr zugänglich. 
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de.  

Biodiversitätsstärkungsgesetz 
Betriebsbesichtigung des Demobetriebs Maucher in Ober-
essendorf  
Für Montag, 15. Juli 2024 lädt das Landwirtschaftsamt in Zusam-
menarbeit mit dem Regierungspräsidium Tübingen zu einer 
Besichtigung des Demobetriebs Maucher im Biodiversitätsnetz 
Baden-Württemberg ein. Die Betriebsbesichtigung findet von 
10 bis 12 Uhr auf dem Betrieb Maucher in Oberessendorf statt. 
Bei der Veranstaltung gibt es Einblicke zu Grünland/Weidema-
nagement, Mais-Gemenge-Anbau, Hafer-Erbsen-Gemenge und 
Luzerne-/Kleegras Anbau im Hinblick auf Futterproduktion und 
Biodiversität. 
Zur besseren Planung werden Interessierte gebeten, sich kurz 
und formlos über das Landwirtschaftsamt Biberach unter folgen-
dem Link anzumelden: 
https://app1.edoobox.com/LWA. Eine spontane Teilnahme ist 
ebenfalls möglich. 
Treffpunkt ist auf dem Betrieb Maucher, Teuses 5, 88436 Ober-
essendorf. 
Das Netzwerk von Demobetrieben zur Förderung der biologi-
schen Vielfalt, kurz BiodivNetz BW, unterstützt die Ziele des 
Biodiversitätsstärkungsgesetzes in der Fläche und repräsen-
tiert verschiedene landwirtschaftliche Betriebe unterschiedlicher 
Betriebstypen, die Maßnahmen zur Biodiversität umsetzen.
 
71. Europäischer Wettbewerb 
Kinder aus dem Landkreis Biberach mit 54 Ortspreisen und 
fünf Landespreisen ausgezeichnet 
54 Kinder aus dem Landkreis Biberach haben beim 71. Europä-
ischen Wetttbewerb einen Ortspreis und fünf Kinder einen Lan-
despreis gewonnen. Norbert Lins, Mitglied des Europäischen 
Parlaments, Achim Schwarz, Leiter des Staatlichen Schulamts 
Biberach und Gisela Baumann, Leiterin des Amts für Bildung und 
Schulentwicklung, überreichten die Preise im Rahmen einer Feier 
in der Grundschule Alleshausen. 
Der Europäische Wettbewerb ist ein Kreativwettbewerb, der Kin-
der und Jugendliche dazu anregt, sich mit Europa auseinan-
derzusetzen. In diesem Jahr stand der Wettbewerb unter dem 
Gesamtmotto „Europa unlimited“. Die Schülerinnen und Schüle-
rinnen entwarfen dazu verschiedenste Objekte und Kunstwerke 
in Form von Bildern, Objekten und sogar kleinen „Stopp-Moti-
on-Filmen“. 
Neben den Buchpreisen, die das Europazentrum für die Landes-
preisträger zur Verfügung gestellt hatte, gab es für alle Kinder 
Geschenke vom Landkreis. Die Preisverleihung wurde vom Amt 
für Bildung und Schulentwicklung organsiert, das Rahmenpro-
gramm gestaltete die Federsee-Grundschule in Alleshausen. An 
dem Wettbewerb beteiligten sich Schülerinnen und Schüler der 
Grundschulen Alleshausen, Ochsenhausen und Erolzheim sowie 
des Bischof-Sproll-Bildungszentrums. 
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MdEP Norbert Lins machte in seiner Ansprache auf die Bedeu-
tung Europas – auch für die Kinder und Jugendlichen, die in eini-
gen Jahren Verantwortung tragen werden – aufmerksam. Achim 
Schwarz nahm das Gegenteil aus dem Wort „unlimited“ auf. 
Nämlich die Grenzen, die häufig in den Köpfen der Menschen 
existieren. 
Gisela Baumann, Leiterin des Amts für Bildung und Schulent-
wicklung beim Landratsamt Biberach, dankte dem Team um 
Schulleiterin Sandra Steidinger für die Gestaltung des Rahmen-
programms: „Sie und die Kinder wachsen jedes Jahr noch mehr 
über sich hinaus. Was Sie hier neben dem eigentlichen Unterricht 
zaubern, ist sensationell“. Auch Bürgermeister Patrick Hepp lobte 
die Arbeiten der Kinder. 

Der Europäische Wettbewerb  
Der Europäische Wettbewerb ist der älteste Wettbewerb Deutsch-
lands und richtet sich an Schülerinnen und Schüler aller Alters-
gruppen und Schulformen. Jede Wettbewerbsrunde steht unter 
einem europäischen Schwerpunktthema, wobei die Aufgaben-
stellungen eine kreative, kritische und altersgerechte Ausein-
andersetzung mit diesem ermöglichen. Durch die vielfältigen 
Aufgaben und Bearbeitungsmöglichkeiten lässt sich die Teilnahme 
am Europäischen Wettbewerb in künstlerischen, literarischen und 
gesellschaftswissenschaftlichen Fächern einbinden und fördert 
so Fantasie sowie kritisches Denken in Bezug auf aktuelle euro-
päische Debatten. In Baden-Württemberg wurden 2024 3.073 
Landes- und Ortspreise vergeben. 

Die Preisträgerinnen und Preisträger 
Grundschule Alleshausen: Ellen Beck, Finja Dreher, Annabelle 
Eckroth, Ylvi Groß, Maja Härle (Landespreis), Jonathan Heinl, Leni 
Heinl, Mathilda Holl, Melissa Huith, Romy Kleiner, Ben Kugler, 
Jakob Langer, Timo Merkle, Samuel Schmid und Malia Widmann. 

Grundschule Erlenmoos: Ronja Hutzel, Alexa König, Lenn Kohle, 
Matteo Rogacs (Landespreis) und Laura Schädler. 
  
Grundschule Ochsenhausen: Jamol Aydin, Leonora Braha, Loki 
Fischer, Luisa Harsch, Greta Hoffmann, Rosa Mauer, Sophia Pfeif-
fer, Charlene Prinz, Marko Razov, Ayla Sener, Yusuf Sezer, Ole 
Utz, Joscha Wild, Levin Wild, Somea Zizzari.  

Bischoff-Sproll-Bildungszentrum: Ryan Ackermann, Damian All-
weiler, Finn Baselt, Maximilian Bucher, Clemens Erlecke, Emma 
Grimm, Lian Hömisch, Samuel Koch, Maximilian Kolb, Emma 
Kundrath (Landespreis), Eva Leichtle (Landespreis), Nina Thalia 
Lindner, Leliana Reinheimer, Luzie Rux (Landespreis), Valentin 
Schmidt, Johanna Stuhler, Nina Volpp, Leonard Wuttke.
 
Eine spannende Woche in der freien Natur 
Neues Kinderferienprogramm „Naturbande“ der Obst- und 
Gartenbauakademie Biberach (OGAB) 
Von Montag, 2. bis Freitag, 6. September 2024 bietet die Obst- 
und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) ein spannendes Kin-
derferienprogramm an. Das Programm ist für Kinder im Alter von 
neun bis zwölf Jahren geeignet. Eine Woche lang verbringen die 
Kinder die Tage in der freien Natur, erkunden und entdecken, wie 
man Dinge aus der und für die Natur herstellt und Gemüse aus 
dem Garten erntet und selbst kocht. Dabei lernen sie den regio-
nalen Lebensraum besser kennen und finden heraus, ob und wie 
umweltfreundlich es in Biberach zugeht. 
Jeden Tag gibt es ein anderes Thema. Es geht um Wald, Bienen, 
Bauernhof, Klimastadt und Garten, um Bienenspucke und Läu-
seschweiß. Die Kinder finden Antworten auf Fragen wie: Kann 
eine Hummel stechen? Kann man den Wald atmen? Ist Biber-
ach eine gute Klimastadt? 
Die Vermittlung des komplexen Netzwerks von Mensch und Natur 
ist gestecktes Ziel der Ferienwoche. Kinder in diesem Alter bringen 
schon viel Werkzeug mit, um sich mit Themen wie Naturschutz, 
Bedeutung des Waldes und Ernährung auseinanderzusetzen. Dies 
wird durch positive Erfahrungen im spielerischen und forschen-
den Erkunden gefördert. Dazu werden Methoden aus der Natur-, 
Erlebnis-, und Spielpädagogik angewendet. Die OGAB möchte 

den Kindern durch Lernen und Erleben ein Bild vermitteln, wie 
wichtig der nachhaltige Umgang mit der Natur ist. 
Das Kinderferienprogramm:  
•  Montag bis Freitag, 2. bis 6. September 2024, täglich von 9 

bis 16 Uhr 
•  Treffpunkt ist das Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Straße 

36, 88400 Biberach 
•  Aufenthaltsorte: Landwirtschaftsamt, Fohrhäldele Wald, Tobel 

Wiese, Mettenberg, Biberach 
•  Ausflüge zum Rißkanal, ins Rathaus, auf den Mettenberger Hof 

und auf den Weber Hof 
•  Verpflegung: Vesper und Wasserflasche mitbringen, Auffüllmög-

lichkeit an der Wasserstation. Das Mittagessen ist inklusive. 
• Kosten: 279 Euro pro Kind 
• Referentin: Biologin Dr. Susanne Kühnholz 
•  Anmeldung online unter https://app1.edoobox.com/de/LWA?
  edref=lwa 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert: 
Workshop „Unser Gemüsegarten“: Pflege und Ernte in den 
Sommermonaten  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) zeigt im Rahmen der 
Reihe „Mein Gemüsegarten“, wie Hobbygärtnerinnen und Hob-
bygärtner mit wenig Zeit und Aufwand Gemüse anbauen können. 
Die dritte Veranstaltung findet am Mittwoch, 17. Juli 2024 von 9 
bis 12 Uhr im Kreislehrgarten am Landwirtschaftsamt, Berger-
hauser Straße 36, in Biberach statt. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren, welche Arbeiten 
im Gemüsebeet in den Sommermonaten anstehen und bespre-
chen die Ernte und Pflege der Gemüsepflanzen. B-EA-Referentin 
Renate Haberbosch leitet den Kurs an und lässt die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer direkt ausprobieren. 
Während des Sommers muss der Gartenboden bearbeitet wer-
den. Eine gute Hilfe können verschiedene Bodenverbesserer 
sein. Aber welche Bodenverbesserer eignen sich für mich und 
meinen Garten? Dies wird bei der Veranstaltung unter die Lupe 
genommen und direkt ausprobiert. Darüber hinaus gibt es nütz-
liche Informationen zum Boden und zur Düngung. 
Der Kostenbeitrag beträgt 15 Euro. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer werden gebeten, geeignete Gartenkleidung mitzubringen.
Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus. 
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.com/LWA 
erforderlich. 

Vortrag zum Thema „Stressfrei durch den Einkaufsdschungel“  
Zu einem Vortrag mit dem Titel „Stressfrei durch den Einkaufsd-
schungel“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für 
Donnerstag, 18. Juli 2024 ein. Der Vortrag mit B-EA-Referentin 
Christine Schuster findet von 17.30 bis 20 Uhr im Raum 1.4 der 
B-EA, Bergerhauser Straße 36, in Biberach statt. Die Kosten für 
den Vortrag betragen drei Euro. 
Fühlen Sie sich auch gestresst und überfordert von dem riesigen 
Angebot an bunt verpackten Lebensmitteln? 
Der Vortrag soll Licht in den undurchsichtigen Einkaufsdschungel 
bringen. Er informiert über die verschiedenen Qualitätskriterien 
eines Lebensmittels und wie Verbraucherinnen und Verbrau-
cher den Gesundheitswert anhand der Kennzeichnung erken-
nen können. 
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.com/LWA 
erforderlich. 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Mit Zimmerermeister Alfred Leuthold durch das Museums-
dorf Kürnbach 
Am Sonntag, 14. Juli können die Besucherinnen und Besucher 
des Oberschwäbischen Museumsdorfs Kürnbach mit Zimmerer-
meister Alfred Leuthold auf Entdeckungsreise gehen. 
Alfred Leuthold, Zimmerermeister aus Bad Schussenried, kennt 
die Kürnbacher Museumshäuser wie kein Zweiter. Schließlich 
half er maßgeblich, die historischen Gebäude nach ihrem Abbau 
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andernorts in Kürnbach wieder zu errichten. In zwei Führungen 
berichtet Alfred Leuthold den Museumsgästen, wie Fachwerk-
gebäude konstruiert sind und wie die historischen Bauernhäuser 
ihren Weg nach Kürnbach gefunden haben. Besucherinnen und 
Besucher erhalten dabei auch spannende Einblicke in die Arbeit 
eines Zimmermanns. 
Die Sonderführungen dauern etwa 90 Minuten und finden um 
11 und 14 Uhr statt. Die Teilnahme an den Führungen ist kos-
tenfrei, es wird lediglich der Museumseintritt fällig. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig. 
Fürs leibliche Wohl sorgen der Museumsbäcker, der frisch Geba-
ckenes aus dem Holzofen des historischen Backhäusles holt, 
sowie die gemütliche „Vesperstube“ mit ihrem Biergarten. 
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Sommer - Familienrallye 
Am 22. Juni 2024 konnte unsere Sommer - Familienrallye am Aus-
weichtermin stattfinden. Los ging es im Garten des Kindergartens. 
Dort starteten immer ein paar Familien zusammen als Gruppe 
mit Routenplan und Laufkarte, die an jeder Station gestempelt 
wurde. Die erste Station war am Rathausplatz. Hier musste ein 
großes Holzpuzzle mit dem Tannheimer Wappen zusammenge-
setzt werden. Anschließend ging es zur Dinkelmühle Graf. Bei 
einem abwechslungsreichen Parcours wurde Wasser aus dem 
Mühlebach um die Wette transportiert. 

Danach ging es weiter zum Dorfgemeinschaftshaus. Aus Müll 
entstanden hier tolle Kunstwerke, die in  Minuten gebaut werden 
mussten. War diese Aufgabe erledigt, ging es auf den Schulhof. 
Dort gab es zum Einen viel Spaß beim Raupen - Wettlauf, einzeln 
und krabbelnd in Wellpappe - Rollen oder als Gruppe und ste-
hend in Bettlaken. Zum Anderen wurden hier Vogelfamilien - Bil-
der aus Holz, Steinen, Hölzern usw. kreativ gestaltet. Die nun volle 
Stempelkarte durften die Kinder gegen Äpfel, Vespergurken und 
eine Medaille (alles vom Elternbeirat gespendet) eintauschen.  
Zum Abschluss fand ein gemütliches Picknick auf der Wiese 
neben dem Schulhof statt. Neben mitgebrachtem Essen und 
Trinken, konnten sich hier die Familien mit von der Landjugend 
gegrillten Würstchen und gekühlten Getränken und Käsesem-
meln stärken. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den teilnehmenden Familien 
für das engagierte Mitmachen, beim Elternbeirat für die Mitor-

ganisation und die Spenden und beim Hausmeister der Schule, 
Herr Stützle. Ein besonder Dank gilt der Landjugend Tannheim 
für die tolle Bewirtung. 
Das Team vom Kinder- und Familienzentrum „Zum guten Hirten“
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag    10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
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E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:    Montag  14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch  17.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 
 

Beerdigungsbereitschaft 13.07. – 20.07.2024 
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12 

Impuls  
Gott sagt nicht:
„Das ist ein Weg zu mir, das aber nicht.“
Sondern er sagt:
„Alles, was du tust, kann ein Weg zu mir sein,
wenn du es nur so tust, dass es dich zu mir führt.“ 
Martin Buber 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller
  
Freitag, 12. Juli – Hl. Blutfest in Bad Wurzach 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 13. Juli – Hl. Heinrich u. Hl. Kunigunde, Kaiserpaar 
19.00 Uhr Ellw  Vorabendmesse (f. die Leb. und Verst. 

der SE, wir gedenken auch Maria u. Gün-
ter Bruchmüller, wir gedenken auch Sigrun 
u. Robert Popp u. verst. Angeh., Frieda u. 
Hugo Merk) 

Sonntag, 14. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Tann  Hochamt zum Tannheimer Fest mit Gelöb-

nisprozession zur Lourdesgrotte (f. Pfarrer 
Günter Hütter) 

09.00  Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Fam. Josef Weiß, wir 
gedenken auch Alois u. Adolf Domme, 
Helga Müller, Georg Lautenbacher) 

09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Berk Wort-Gottes-Feier 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
Dienstag, 16. Juli – Sel. Irmengard Äbtissin – Unserer Liebe 
Frau v. Berge Karmel 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
10.00 Uhr SenZ   Eucharistiefeier im Seniorenzentrum Rot 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Zell Eucharistiefeier 
Mittwoch, 17. Juli 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Agnes u. Alois Sailer u. 

verst. Angeh.) 

19.00 Uhr Wirr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 18. Juli 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Tann Mütter beten 
19.00 Uhr Berk  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Her-

bert Schäle, wir gedenken auch Edeltraud 
Bartsch, Paul u. Paula Ziesel u. verst. Angeh. 
d. Fam. Ziesel) 

Freitag, 19. Juli 
08.10! Uhr Hasl  Abschlussgottesdienst für alle Klassen der 

GS Haslach 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.00 Uhr Rot Abschlussgottesdienst Kindergarten 
  St. Josef 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
Samstag, 20. Juli – Hl. Margarete, Jungfrau, Märtyrin 
10.30 Uhr KlBon  Festgottesdienst mit Professjubiläen 
14.00 Uhr Rot Aussendungsgottesdienst (Jugendhaus) 
19.00 Uhr Tann  Vorabendmesse (1. Jahrtag Fini Wachter, 

wir gedenken auch Karl Wachter, Ludwig 
u. Celestina Liener, Josefa u. Josef Kohler, 
Helga u. Josef Kunz, Helene u. Josef Hen-
nek u. verst. Angeh., Roswitha Scheffold) 

Sonntag, 21. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. die Leb. u. Verst. d.SE,  

wir gedenken auch Magnus Simmler, Kres-
zentia Högerle u. verst. Angeh., Wilhelmine 
Sonntag, Maria, Robert u. Walter Hentnich, 
Maria u. Alois Burr, Elisabeth u. Liborius 
Schnellhardt) 

09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Kreuzb  Familiengottesdienst mit Bläsergruppe und 

Kinderchor Rot (f. Viktoria u. Paul Föhr, wir 
gedenken auch Hilde Bühner),  anschl. Früh-
schoppen 

10.15 Uhr Berk Eucharistiefeier (f. Josef Kary) 
10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Maria u. Erwin Kratten-

macher, wir gedenken auch Maria u. Georg 
Kiefer, Josef Dengler, Gebhard Merk, Paul, 
Birgit u. Heike Wirth, Andreas Merk u. verst. 
Angeh.) 

11.30 Uhr Hasl Taufe von Mia Küchle, Matthis Gruber 
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden

Informationen

Kirchliche Mitteilungen während der Urlaubszeit 
Da die Mitteilungsblätter der drei bürgerlichen Gemeinden Rot 
a.d. Rot, Berkheim und Tannheim in der Ferienzeit nicht wöchent-
lich erscheinen, jedoch jede Gemeinde einen anderen Urlaubs-
zeitraum hat, in dem das „Blättle“ pausiert, möchten wir Sie also 
bitten, Veröffentlichungen Ihrer Gruppen oder Messintentionen, 
die bis zum 08.09. gelten, bis spätestens Donnerstag, 18. Juli, 
im Pfarrbüro Rot abzugeben. 
  
Tannheimer Fest 
Die Kirchengemeinde St. Martin in Tannheim feiert am Sonntag, 
den 14. Juli das „Tannheimer Fest“. Das „Tannheimer Fest“ hat 
seinen Ursprung im Skapulierfest. 
Der Überlieferung nach hat die Mutter Gottes am 16. Juli im Jahr 
1251 dem damaligen Ordensgeneral Simon Stock ein Skapulier 
übergeben haben, mit einer besonderen Verheißung für alle, die 
ein solches Skapulier tragen werden. In Tannheim ist diese Skapu-
lierübergabe in einem Deckenfresko bildlich dargestellt. Das Bild 
erinnert daran, dass es in Tannheim schon sehr früh eine Erzbruder-
schaft zum Heiligen Skapulier gab, die 1632 dann erneuert wurde. 
Verbunden mit dem „Tannheimer Fest“ ist die Gedächtnisprozes-
sion zur Lourdesgrotte. Am 29. Juni 1945 beschlossen die Mitglie-
der der Kirchenverwaltung, die Prozession am Tannheimer Fest 
neu aufleben zu lassen und zwar als Dankwallfahrt. Im Rahmen 
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dieser wird die Erinnerung an den Schutz der Mutter Gottes in 
den letzten Kriegstagen wachgehalten. 
9.45 Uhr Treffpunkt am Rathaus in Tannheim und gemeinsamer 
Kirchgang. 
9.00 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin mit 
anschließender Gedächtnisprozession. 
Nach der Prozession bietet die Kirchengemeinde beim Gemein-
dehaus Getränke und ein einfaches Mittagessen an und lädt 
herzlich dazu ein. 
  
Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Dienstag, 16. Juli 2024 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet am 
Dienstag, 16. Juli 2024 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. Verena 
statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot sehr herz-
lich eingeladen. Im August findet kein Seniorennachmittag statt. 
Der nächste Termin ist am Dienstag, 17. September um 14.00 Uhr. 
  
KRG Ellwangen 
Der KGR Ellwangen lädt zur nächsten öffentlichen Sitzung am 
Mittwoch, 17. Juli um 20.00 im Pfarrsaal ein. 
  
Gottesdienst am Kreuzberg Mettenberg 
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am Kreuzberg am Sonn-
tag, 21. Juli um 10.15 Uhr. Eine Bläsergruppe des Musikvereins Rot 
und der Kinderchor St. Verena Rot werden den Gottesdienst musika-
lisch mitgestalten. Bitte bringen Sie ihr Gotteslob mit. Sollte der Got-
tesdienst am Kreuzberg wegen schlechten Wetters nicht stattfinden 
können, dann läuten um 09.45 Uhr die Glocken und der Gottesdienst 
findet in St. Verena statt. Nach dem Gottesdienst bietet der Kirchen-
gemeinderat beim Kreuzberg einen Frühschoppen mit Imbiss an. 
  
Der Haushaltsplan  2023/2024 der kath. Kirchengemeinde Tann-
heim liegt in der Zeit vom 25.07. bis 08.08.2024 im Verwaltungs-
zentrum Biberach, Kolpingstr. 43 zur Einsichtnahme aus. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 18. August, 11:30 in Berkheim 
Sonntag, 15. September, 11:30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 22. September, 11:30 Uhr in Rot 
Sonntag, 29. September, 11:30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 6. Oktober, 11:30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 20. Oktober, 11:30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 10. November, 11:30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 24. November, 11:30 Uhr in Rot 
Sonntag, 1. Dezember, 11:30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 8. Dezember, 11:30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 15. Dezember, 11:30 Uhr in Berkheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. 
Nehmen Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag 14.07. 
09.00Uhr Hochamtzum TannheimerFest 
 Lukas Imhof - Marco Fakler - Moritz Bischof 
 Daniel Kohler -Pius Graf 

 Regina Spethling - Anna 
 Paul Witzigmann - Joshua Wieland 
 Ida Mainka - Patrick Baur 
 Sina Hegele - Leonie Schirmer 
Dienstag 16.07. 
07.40 Uhr Schülermesse 
 Jonas Ziesel - Anna 
Samstag 20.07. 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 Silke Aumann - Ronja Maunz
 Maximilian Monreal - Markus Gümbel

Jahreshauptversammlung 
Landjugend Tannheim 
Am Montag, den 01.07.2024 fand die 
Jahreshauptversammlung der Landju-
gend Tannheim statt. Lukas Imhof und 
Sandra Schlecht eröffneten den Abend 
und gaben einen Überblick über das 

kommende Programm. Neben geladenen Gästen waren auch 
zahlreiche Mitglieder der Landjugend Tannheim und Rot anwe-
send. Gemeinsam blickten wir auf das vergangene Jahr zurück 
und erinnerten uns an die zahlreichen Aktivitäten. Es folgte ein 
Überblick über die Mitgliederzahlen und der Kassenbericht von 
Marco Fakler. Stellvertretend für Kevin Langer wurde der geprüfte 
Kassenbericht von Noah Engel verlesen und die Vorstandschaft 
entlastet. Zudem fand die Preisverleihung für die meiste Teilnahme 
an den Gruppenstunden statt. Dieses Jahr wurden vier Beisit-
zer gewählt. Julius Natterer und Alisa Fastus vom Bezirksteam 
Ochsenhausen führten die Wahl durch. Als neue Beisitzer wur-
den Noah Engel, Pius Graf, Julius Hermann und Leonie Stützle 
gewählt. Nach der Wahl gab es einen Ausblick auf das kom-
mende Jahr und einen Dank an alle Unterstützer, verbunden mit 
der Übergabe von Präsenten. Nach dem Punkt „Verschiedenes“ 
wurde der offizielle Teil der Versammlung beendet.

Katholischer Frauenbund
Einladung zum Jahresausflug 
Das Team vom Frauenbund Tannheim lädt 
alle, die gerne mit uns unterwegs sein wol-
len, herzlich zum diesjährigen Ausflug ein: 

Wohin? Nach Wangen zur Landesgartenschau 
Wann? Donnerstag 18. Juli 2024 
  Abfahrt ist um 9.30 Uhr am Kath. Gemein-

dehaus St. Martin, Tannheim 
Was kostet es? 17,-- € für die Eintrittskarte 
  (Diese muss bezahlt werden, da wir die vor-

bestellten Karten nicht zurückgeben kön-
nen)   

 Buskosten anteilig 
Was sonst noch?  Nach der Landesgartenschau fahren wir 

mit dem Bus nach Gospoldshofen in die 
Käserei zum Einkehren. 

 Rückfahrt hier ca. 18.30 Uhr 
Wie anmelden? Bis zum 12. Juli 2024 
Wie gewohnt bei Roswitha Blenk 
Telefon: 08395/1598 
Das Team vom Frauenbund freut sich auf eine rege Teilnahme.

Der Frauenbund auf dem Wochenmarkt  

Am 27. Juni bewirtete der Frauenbund Tannheim auf dem 
Wochenmarkt. Bei doch sehr schwülen Temperaturen kamen 
viele Besucher. Angeboten wurden reichlich garnierte Bratenwe-
cken und als vegetarische Alternative gab es Gemüseschnitzel 
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im Wecken. Natürlich durften bei diesen warmen Temperaturen 
die gekühlten Getränke und Cocktails nicht fehlen. Neben Bier 
und antialkoholischen Getränken, hatte man die Wahl zwischen 
drei verschiedenen Sommercocktails, wie der Sommerschorle 
(auch ohne Alkohol), dem Lillet Rose white peach und Martini 
wild berry. In gemütlichen Strandstühlen mit kleinen Tischen aus 
Bierkisten, konnte man den lauen Sommerabend bis zu später 
Stunde genießen. 
Der Frauenbund bedankt sich bei allen Besuchern und freut sich 
auf das nächste Mal.

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 
12.00 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09. 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 /  
54 09 oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch  
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mit-
bürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“ Epheser 2,19 
  
Sonntag, 14. Juli 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. i. R. Sauer, Aitrach 
19.00 Uhr Erntebittgottesdienst, Pfr. Gerlach, Hof Lanquanz 1, 

Kißlegg 
Sonntag, 21. Juli 
10.00 Uhr Tauffest am Obersee (Freibad), 
 Pfr.in Rose u. Pfr. Glaser, Kißlegg 
 Familiengottesdienst mit den Posaunenchören Kiß-

legg und Bad Wurzach 
  
Erntebittgottesdienst 
Am Sonntag, 14.Juli feiern wir um 19 Uhr einen Erntebittgottes-
dienst auf dem Hof Lanquanz 1 bei Kißlegg. Die Erntebittgot-
tesdienste, die an vielen Orten gefeiert werden, verdanken sich 
einer Initiative des Evangelischen Bauernwerkes in Württemberg. 
Sie sind nicht nur eine Sache für Landwirte. Sie bieten auch Gele-
genheit für Stadtbewohner, die Landwirtschaft, ihre Fragen und 
Nöte, kennenzulernen. „Pflüget ein Neues!“ lautet das diesjäh-
rige Motto. Dabei geht es um Veränderungen, die für ein gutes 
Wachstum wichtig sind. Im Anschluss an den Gottesdienst, der 
vom Posaunenchor Kißlegg mitgestaltet wird, gibt es bei Speis 
und Trank Gelegenheit zum Austausch. Der Erntebittgottesdienst 
findet bei jedem Wetter statt. 
  

Ausflug zur Landesgarten-
schau in Wangen  
am Sonntag,18. August 
Mitten in den Sommerferien 

gestaltet die Verbundkirchengemeinde einen Gottesdienst auf der 
Landesgartenschau. Das möchten wir für einen Gemeindeaus-
flug nutzen und freuen uns über viele, die mitgehen. Die Anreise 
erfolgt mit einem Bus, der von Aitrach über Leutkirch und Kißlegg 
nach Wangen fährt. Um 10:30 Uhr besuchen wir den ökumeni-
schen Gottesdienst an der Hauptbühne der Landesgartenschau. 
Pfarrerin Tanja Götz und Pfarrer Friedemann Glaser feiern diesen 
Gottesdienst mit uns. 
Die Kirchen sind auf der Gartenschau durchgehend vertreten und 
möchten sich mit einem vielfältigen Angebot gastfreundlich, öku-
menisch und einladend präsentieren. Mittelpunkt ist der „Garten 
der Kirchen“ beim südlichen Eingang der Gartenschau mit einem 
Zeltdach, Sitzgelegenheiten und Rückzugsorten. 

Für Busfahrt und Tageskarte erbitten wir einen Unkostenbeitrag 
von 20,- € (Mitarbeitende kosten 15 €). Familien (alle über 18 J) 
zahlen zusammen 30,- €. Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
sind frei. 
Der Bus startet um 8.05 Uhr in Aitrach am Kirchplatz und hält in 
Leutkirch um 8.30 Uhr am Bahnhof und um 9.00 Uhr in Kißlegg, 
ebenfalls am Bahnhof. 
Rückfahrt ist um 17 Uhr vom Parkplatz Süd am Gartenschauge-
lände (Nähe Eingang Süd). 
Interessierte bitten wir um die Anmeldung bis zum 23. Juli - 
telefonisch über das Büro in Aitrach 07565/5409 oder über 
das Gemeindebüro in Leutkirch, Poststraße 16, Tel.: 07561 
72280, E-Mail:  gemeindebuero.leutkirch@elkw.de 
Bei E-Mail bitte Name, Telefonnummer, Zustiegsort und Perso-
nenzahl angeben. Danke

K������ B�������

ganz Ohr – einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... Gott, 
was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt dann ...ich 
fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder ... Wie finde ich 
heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war  
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Klos-
ter Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731. 
  
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
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Chor Tonitus auf 
dem Landesmusikfestival 

 

 

 

 
 

 
 

  
  

   
 

     
    

  
 

  
   

 
 

  
 

 
 

 

  
Mit schmissigen und auch nachdenklichen Liedern begeisterte der 
Chor Tonitus die Zuschauer des Landesmusikfestivals in Wangen. 
Zusammen mit 2.500 weiteren Musikerinnen und Musikern nahm 
der Chor Tonitus am Landesmusikfestival in Wangen teil. Stell-
vertretend unter der Leitung von Angelika Maier begann der Chor 
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mit dem Gospel „This little light of mine“, gefolgt von Hubert 
von Goiserns Klassiker „Weit weit weg“. Einfühlsam und berüh-
rend ertönte „You say“ von Lauren Daigle, eine Hommage an 
die Hoffnung. Mit dem jungen Gastsänger und Solisten Marlon 
Löffler eroberte der Chor mit Mark Forsters Song „Chöre“ gänz-
lich die Herzen der Zuschauer, der Refrain des Liedes ließ jeden 
Zuschauer mitwippen und mitsingen. Zum Abschied erklang „Es 
ist Zeit für dich mein Freund zu gehen“, mit dem der Chor die 
Bühne verließ. 
Alle Festivalteilnehmer hatten freien Eintritt zur Landesgarten-
schau und Petrus sei Dank, blieben die Himmelsschleusen 
geschlossen, bis die Chormitglieder den Bahnhof zur gemeinsa-
men Rückfahrt erreichten. 
Ein rundherum gelungener Chorausflug, der abends in gemütli-
cher Runde ausklang. 
Wer mitsingen möchte, darf gerne zur Chorprobe kommen: Jeden 
Donnerstag um 20 Uhr im UG des DGH. 
Chor Tonitus Tannheim 
Chorgemeinschaft Tannheim e.V 
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Abteilung Fußball

Herren 
Seit Montag befinden sich die Aktiven Herren wieder im Training 
und der Vorbereitung auf die neue Saison. Dabei sind folgende 
Spiele geplant:  
Fr. 12.07. 18.30 Uhr: TSV Lautrach/Illerbeuren – SGM 
So. 14.07. 14.30 Uhr:  SGM Reserve – SGM Herlazho-

fen/Friesenhofen (in Aitrach) 
Do. 18.07. 19.00 Uhr: SV Arnach Res. – SGM Res. 
Fr. 19.07. 17:00 Uhr:  SGM – FC Leutkirch (Fürst-Ge-

org-Pokal in Aitrach) 
Sa. 20.07. 11.00 Uhr: SGM – SV Gebrazhofen (FGP) 
So. 21.07. Finalspiele (FGP) 
Sa. 27.07. 14.30 – 18.30 Uhr Mitron-Cup in Lautrach 
Fr. 02.08.18.30 Uhr: SGM Res. – FC Wuchzenhofen

Abteilung Faustball

Herrenspieltag in Neugablonz  
Für den vorletzten Spieltag in der Landesliga-Süd am 07.07.24 trat 
die 1. Herrenmannschaft in Neugablonz an. Im von Regen gepräg-
ten ersten Spiel, traf man direkt auf den Gastgeber Neugablonz 2. 
Während man den ersten Satz deutlich gewinnen konnte (11:6), 
ließ man dem Gegner im zweiten Satz zu viele Chancen welcher 
dieser zu verwerten wusste (6:11). Die folgenden zwei Sätze soll-
ten nun über Sieg, Unentschieden oder Niederlage entscheiden. 
Die Tannheimer gaben sich keine Blöße und kontrollierten das 
Spiel bis zum Ende und gewannen somit (11:7; 11:7).
Im direkt darauffolgenden zweiten Spiel ging es dann gegen 
Unterpfaffenhofen in einen hitzigen und teilweise langen 
Schlagabtausch. Für beide Mannschaften ging es noch um den 
Tabellenplatz 1 und somit um den Aufstieg in die Bayernliga. Wäh-
rend Unterpfaffenhofen auf Schützenhilfe hoffen musste, reichte 
den Tannheimer ein Sieg für die Tabellenspitze. Voller Energie und 
Motivation trafen die beiden Teams somit im ersten Satz aufeinan-
der, welchen sich der SV Tannheim sichern konnte (11:7). Nach-
lässigkeit auf allen Positionen münzte der Gegner immer wieder 
in gute Angriffe um und der SV Tannheim verlor die folgenden 
drei Sätze und somit das Spiel (11:9; 11:6;. 11:5).

Das letzte Spiel bestritt man gegen den SV WB Allianz München. 
Immer wieder wurde man vom Gegner in Bedrängnis gebracht. 
Die Tannheimer fanden regelmäßig gute Antworten auf den 
Münchner Angriff und konnten somit alle drei Sätze für sich ent-
scheiden (11:6; 11:9; 11:6).
Es spielten Florian und Tobias Klang, Markus Mayer, Lukas und 
Elias Traub, Felix Welser und Lennard Loock.
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Verbandsspielvorschau 
13.7.2024 
14:00 Uhr TCT Herren 40 -TC Albershausen  
14.7.2024  
09:00 Uhr TCT Herren  - TC Dietenheim 3 
09:00 Uhr TC Laupheim - TCT Damen 30 
  
Ergebnisse 
22.6.2024 
TCT Herren 40 - SV Lonsee 1 2:4 
23.6.2024 
TC Berkheim 4 - TCT Herren 2:4 
FV Rot - TCT Damen 5:1 
TCT Damen 30 - TSG Söflingen 0:6 
30.6.2024 
Aitrach 2 - TCT Herren 0:6 
TCT Damen -  SV Amstetten 0:6 
TCT Damen 30 - SPG Blautal 0:6 
06.7.2024 
TC Esslingen - TCT Herren 40 6:0 
07.7.2024 
TV Dettingen - TCT Damen 4:4  
(Tannheim Sieger, mehr gewonnene Spiele) 
  
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.com
 

Einladung zum VdK-Grillfest 2024 
Der VdK - Ortsverband „Tannheim“ lädt alle Mitglieder mit Partner  
zu unserem diesjährigen, kulinarischen Grillfest 2024 bei Luitgard  
bzw. Josef ein! 
Wann: am Samstag den 20.07.2024 
Beginn: 14.30 Uhr 
Wo:  bei schönem Wetter im schönen Garten von Luitgard 

Ebinger; bzw. wenns regnet in der Maschinenhalle von 
Josef Fleck 

Bitte unbedingt anmelden bis spätestens:  
Freitag, den 12.07.2024 bei Luitgard Ebinger: Tel. 08395/1718 
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Alle VdK-Mitglieder mit Partner sind zu unserer Grillfest-Hockete 
recht herzlich eingeladen. 
Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt: (mit Kaffee, Zopfbrot 
und Marmelade starten wir) (mit versch. Steaks, leckeren Grill-
würsten und vielen verschiedenne hausgemachten Salaten geht 
es in den Abend hinein) Bitte bringt Tassen,Teller, Besteck und 
gute Laune mit. 
Das Fest findet bei jeder Witterung statt! Wir freuen uns auf alle 
Mitglieder mit Partner bei Luitgard oder Josef! 
VdK-Vorstand 
Heribert Postler samt Vorstandschaft
 

Einfach sweet

Auswärtige Vereine

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Sozialstation übergibt Jubiläumsspende an Hospiz 
OCHSENHAUSEN. Die Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Il-
ler e.V. feiert dieses Jahr ihr 50jähriges Bestehen. Kürzlich fand 
im Beisein der beiden Dekane Stefan Ruf und Matthias Krack der 
ökumenische Fest- und Dankgottesdienst in der Basilika St. Georg 
in Ochsenhausen statt. Pfarrerin Ulrike Ebisch, Mitglied des Vor-
standes der Sozialstation, hat die Gottesdienstbesucher einge-
laden, sich großzügig an der Kollekte zu beteiligen. „Wir haben 
im Vorstand besprochen, dass unser Jubiläum nachwirken und 
den Menschen zu Gute kommen soll.“ Deshalb sei die Kollekte 
als Spende für das Hospiz Haus Maria in Biberach vorgesehen. 
Sie zog damit die Parallele zum Wirken der Sozialstation, die seit 
50 Jahren im Dienste der Menschen unterwegs ist. 
Die Gottesdienstbesucher haben sich von dieser Idee ansprechen 
lassen. Insgesamt knapp 1.000 € kamen bei der Kollekte zusam-
men. Die Sozialstation rundete den Betrag nun auf und übergab 
die Spende nun an den Leiter des Hospiz, Tobias Bär. Michael 
Weber, 1. Vorsitzender, freute sich über die stolze Summe. „Es ist 
sicherlich im Sinne unserer Gründungsväter, dass wir durch unser 
Jubiläum auch Taten der Nächstenliebe tun“, so Weber. Tobias 
Bär bedankte sich für die Spende bei jedem einzelnen Gottes-
dienstbesucher und nahm den symbolischen Spendenscheck von 
Geschäftsführer Alexander Weiß und Michael Weber entgegen.
  
Freiwilligen Feuerwehr Haslach 
FIRE-ABEND im Pfarrgarten Haslach 
Es ist soweit. Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren 
und das gute Wetter haben wir bei Petrus bestellt, da wir nur bei 
guter Witterung feiern.
Am 13.07.2024 starten wir ab 17 Uhr mit leckerem Essen vom offenen 
Feuer und gekühlten Getränken aus der Insel. In unserer Wein- und 
Cocktail-Lounge finden Sie sicher auch eine tolle Auswahl an Geträn-
ken. Unterhaltung bietet uns die Jugendkappelle HAITAI, dann Stim-
mung am Abend mit dem Musikverein Haslach.
Ab 21 Uhr öffnet unsere Bar.
Wir von der Freiwilligen Feuerwehr Haslach freuen uns auf jeden 
Einzelnen von euch
 

Freiwillige Feuerwehr Berkheim 
Einladung zur Feuerwehr-Hockete am Gerätehaus in Berkheim
Am 14.07.2024 
Ab ca. 11.00 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein Berkheim 
Um 11.30 Uhr Beginn mit dem gewohnt reichhaltigen Mittagstisch 
Am Nachmittag Kaffee und selbstgebackene Kuchen 
Hüpfburg & Spiele für die Kleinen 
Das Fest findet bei jeder Witterung am/im Gerätehaus statt.
Auf Ihr Kommen freut sich die Jugendfeuerwehr, die Altersabtei-
lung und alle Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Berkheim. 

 

  
 

 

  

   

   

 

 

  
 

 

Freitag, 12.07. Löschparty   Ort: FW Berkheim 
Beginn: 19.00 Uhr   Barbetrieb + Essen 
Bitte woanders parken, z.B. Friedhof 
 
Musikverein Berkheim  
AFTERWORK-PARTY in Berkheim  
Liebe Blasmusikfreunde, 
in diesem Jahr wird es erneut eine After-Work-Party in Berkheim 
geben. Hierzu sind alle herzlich eingeladen, ob jung, ob alt - ob 
Männlein oder Weiblein – ob groß, ob klein – wir freuen uns auf 
alle Gäste. 
Im Megazelt auf dem Gelände der Firma Max Wild in Illerbachen 
findet am Mittwoch, den 02. Oktober ab 18.00 Uhr ein Blasmu-
sikabend mit leckeren Schmankerln statt. Musikalisch umrahmt 
wird der Abend von BioBrass und Illerblosn. Freut euch auf Brot-
zeitplatten und Bier-Fässle zum Selbstzapfen (nur im Vorverkauf). 
Die Tischreservierung und Bestellung startet ab jetzt und erfolgt aus-
schließlich online über www.diginights.com. Also schnell die besten 
Freunde, den Stammtisch, die Kegelgruppe oder die Vereinskollegen 
anrufen und den Tisch für den Stimmungsabend buchen. 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Musikverein Berkheim
 
Kreisjugendring Biberach e.V. 
Workshop: Engagementförderung 
In jedem Verein gibt es immer wieder Probleme bei der Nachbe-
setzung von Ämtern und Funktionen in der Vorstandschaft und bei 
der Bereitschaft von Mitgliedern, Aufgaben und Verantwortung zu 
übernehmen. Dies betrifft Erwachsene und auch Jugendliche. In 
diesem Seminar wollen wir euch verschiedene Möglichkeiten auf-
zeigen und einen Ehrfahrungsaustausch anbieten. Die Veranstal-
tung, die vom Kreisjugendring Biberach in Kooperation mit dem 
TSV Hochdorf organisiert wird, findet am Dienstag, 24. Septem-
ber 2024, von 18.30 bis 21.30 Uhr in Hochdorf an der Riß statt. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 19.09. über info@kjr-bi-
berach.de möglich, dann werden die Infos und der genaue Ort 
zugeschickt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
 
 

S������� M�����������   

Nachrichten der Roter Bücherei  
St. Verena

NEUE ROMANE 
Autissier, Isabelle: Acqua alta (2024/232) 
(In ihrem spannenden Roman „Acqua Alta“ 
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thematisiert Isabelle Autissier die Gefahren des Klimawandels und 
des Massentourismus, denen sich die italienische Stadt Venedig 
gegenübersieht.) 

 
        

   
 

  
 

 
 

    

 
 

 
 

 

    

 
 

 
 

 
 

  
 

   

 
 

 

   
  

 
   

 

   
 

  
 

   
 

   
 

 
 

   

 

  
 

 

    
    

    
                    

 

   
   

  
 

 

Barreau, Nicolas: Die Freundin der Braut (2024/233) 
(Romantische Komödie über den Besitzer eines Pari-
ser Literaturcafés, der zur Hochzeit eines ehemali-
gen Freundes eingeladen ist. Bevor er entdeckt, dass 
etwas an diesem Fest nicht stimmt, ist er bereits in 
eine neue Liebesgeschichte involviert.) 
   

Jacobs, Anne: Der Dorfladen (2024/222) 
(Ein kleiner Dorfladen am Fuße des Taunus: Ein Ort voller Gebor-
genheit und Wärme, das Herzstück der Dorfgemeinschaft, wo 
jeder Unterstützung und Rat in allen Dingen des Lebens erhält.) 
Knecht, Doris: Eine vollständige Liste aller Dinge, die ich ver-
gessen habe (2024(190) 
(Humorvoll-paradoxer Blick in die Seele einer Frau, die nach dem 
Auszug ihrer Kinder ihr Leben neu ordnet.) 
Link, Charlotte: Sturmzeit (2024/225) 
(Geschichte einer jungen Frau und ihrer weitverzweigten Familie 
während des Ersten Weltkrieges und der Weimarer Zeit.) 
Paris, Helen Frances: Der wunderbare Garten der Mrs P. 
(2024/224) 
(Janet Pimm, 72, hat seit ihrer Pensionierung vom Geheimdienst 
ihren Hang zu Gründlichkeit und Hartnäckigkeit auf ihren Schre-
bergarten verlagert. Er ist ihr ganzer Stolz.) 
Schäfer, Stephan: 25 letzte Sommer (2024/231) 
(Warmherziger Roman über die philosophische Fragen des 
Lebens: Warum verbringen wir so viel Zeit mit Arbeit, anstatt mit 
Menschen und Dingen, die uns wichtig sind?) 
Simses, Mary: Mein Glück in deinen Händen (2024/230) 
(Sara und ihre Schwester Mariel waren nie ein Herz und eine Seele. 
Doch als sich Mariel Hals über Kopf in Saras Freund Carter ver-
liebt - und er sich in sie - herrscht endgültig schlechte Stimmung.) 
 

Fliegende Fische müssen ins 
Meer 
Eine ebenso eigenwillig-exzent-

rische wie naiv-lebensfrohe Mutter dreier Kinder, die immer wie-
der auf die Versprechungen der Männer hereinfällt, wird von ihrer 
ältesten Tochter, einer tüchtigen 15-Jährigen, deren Sorgen um 
die kleine Familie sowie deren Sehnsucht nach einem eigenen 
Leben herausgefordert. 
Eine unterhaltsame, fröhlich und fantasiereich mit den Elementen 
einer Coming-of-AgeGeschichte spielende Komödie mit drama-
tischen Elementen, die optimistisch, mit viel Humor sowie einer 
pointierten Bildsprache von einer trotz aller Turbulenzen funktio-
nierenden Familiensituation erzählt. - Ab 14. 
________________________________________________________

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de  
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de 
  
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de, Internet: www.koeb-rot.de 
Instagram: Buecherei.Rot 

Digital-Treff Illertal 
Sie gehören zur Generation 55+ und hatten bisher wenig oder 
gar nichts mit der digitalen Welt zu tun? 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt Sie bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Treffen 
finden regelmäßig am letzten Donnerstag im Monat statt. Genaue 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der Ankündigung im Mitteilungs-
blatt. In Einzelfällen kann auch nach Vereinbarung eine Einzelbe-
ratung stattfinden. Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden 
Sie sich bei Günter Wahl E-Mail: illertal@senak.org oder bei der 
Gemeinde Erolzheim: Nicole Gestle, Tel. 07354 9318-41

DB InfraGO AG 
Die DB InfraGO AG führt am 12.07.2024 unaufschiebbare Bau-
arbeiten durch. Die Bauarbeiten sind zur Aufrechterhaltung der 
Betriebssicherheit (oder dgl.) erforderlich. 
Betroffen von den Bauarbeiten sind folgende Streckenabschnitte: 
Bf Aichstetten - Bf Tannheim 
4570 km 10,550 (li 10,30m) + km 9,570 (re 10,20m)
Aus betrieblichen Gründen können diese nur in folgendem Zeit-
fenster stattfinden: 
12.07.2024, 21:00 Uhr - 06:00 Uhr, Freitag

Benefizkonzert in Niederrieden 
Blasmusik vom feinsten gibt es beim Benefizkonzert des Hee-
resmusikkorps Ulm am Mittwoch, 17. Juli, in Niederrieden im 
Pfarrgarten. Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr - Einlass ist 
um 18 Uhr. Anlass zu diesem Konzert gibt das 5-jährige Beste-
hen der Bürgerstiftung Niederrieden. Dieser Bürgerstiftung wird 
auch 50% des Erlöses zukommen. Die anderen 50% bekommt 
der Verein ELA Deutschland eV., eine Organsiation, die sich um 
Menschen und Familien kümmert, in denen die Diagnose Leu-
kostrophie oftmals für viel Leid sorgt. Wie bei den Gartenklängen 
in Niederrieden üblich, wird es auch bei diesem Konzert keinen 
Eintritt geben - Stifungsvorstand Michael Büchler hofft dafür auf 
reichlich Spenden. Besucher des Konzertes werden gebeten, den 
Parkplatz an der Weilerstraße zu nutzen. Bei schlechtem Wetter 
findet das Konzert in der Halle von Niederrieden statt. Fürs leib-
liche Wohl ist in beiden Fällen gesorgt.

Sommerschlussverkauf beim KleiderTreff 
Vom 9. bis 27. Juli ist Sommerschlussverkauf mit 50 % Rabatt auf 
alles beim Secondhand-Laden in der Memminger Str. 7 in Ochsen-
hausen. Im KleiderTreff werden auf 90m² Ladenfläche gut erhaltene 
Secondhand-Kleidung bis Größe XXXL, Schuhe und Accessoires für 
Damen, Herren sowie Babys, Kinder und Jugendliche angeboten. 
Ziel ist es, qualitativ gute Textilien zu einem günstigen Preis abzu-
geben, den sich auch Menschen mit kleinem Geldbeutel leisten 
können. Und natürlich lassen sich auch diejenigen begeistern, die 
gerne in einer Vielfalt an Modestilen, Farben und Materialien stö-
bern oder besonderen Wert auf Nachhaltigkeit und einen schonen-
den Umgang mit Ressourcen legen. Der Laden hat dienstags bis 
samstags von 9 bis 12 Uhr geöffnet und dienstags, donnerstags 
und freitags von 15 bis 18 Uhr. 
Kleiderspenden werden gerne während der Ladenöffnungszeiten 
angenommen. Ganz wichtig ist jedoch, dass nur einwandfreie, abso-
lut saubere und moderne Kleidung und Schuhe abgegeben werden. 
Bitte kontrollieren Sie Ihre Kleidung dahingehend selbst schon zu 
Hause. Damit erleichtern Sie die Arbeit der Ehrenamtlichen enorm. 
Der Verkaufserlös wird regelmäßig für soziale Projekte im In- und 
Ausland gespendet. Vor Kurzem wurde beschlossen, mit ins-
gesamt 30.000 Euro dieses Mal inländische Organisationen zu 
unterstützen wie zum Beispiel Kindergärten in der Region, Pfle-
ge-Einrichtungen, Diakonie, Caritas oder ein Frauenschutzhaus, 
jeweils für besondere Projekte oder Anschaffungen. 
Zurzeit sucht das Team des KleiderTreff dringend weitere Ehren-
amtliche, die sich vor allem bei der Sortierung der Kleiderspenden 
einbringen oder beim Auffüllen der Kleiderständer, bei Auf- und 
Umräumarbeiten oder im Verkauf helfen. Das Engagement macht 
allen Mitarbeitenden sehr viel Freude und wird als erfüllend und 
sinnstiftend empfunden. Interessierte können sich im KleiderTreff 
melden oder direkt bei der Leiterin Barbara Baumann ab 15. Juli 
unter der Telefonnummer 07352 7198. 

AOK Ulm-Biberach 
Die Haut vergisst nicht
AOK Ulm-Biberach rät zur Hautkrebs-Vorsorge 
Endlich wieder Sonnenbaden. Doch Vorsicht: Der richtige 
Sonnenschutz ist essenziell. Denn wer ungeschützt in der 
Sonne bleibt, riskiert an Hautkrebs zu erkranken. Dieser zählt 
zu den weltweit häufigsten Krebsarten. Die AOK Ulm-Biber-
ach rät deshalb zur Vorsorge.  
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Hautkrebs ist meist die Folge von zu intensiver UV-Strahlung. Die 
Erkrankung zeigt sich häufig erst viele Jahre später. Die Erkran-
kungszahlen unter den AOK-Versicherten im Landkreis Biber-
ach sind also auf längst vergessene Sonnenbäder und -brände 
zurückzuführen. Im Jahr 2022 sind 364 Versicherte neu an Haut-
krebs erkrankt. Die Zahl der Neuerkrankungen stieg im Landkreis 
zwischen 2018 und 2022 jährlich im Schnitt um 1,48 Prozent. In 
Baden-Württemberg gab es 2022 insgesamt 12.289 Versicherte, 
die die Diagnose Hautkrebs erhalten haben – davon waren 403 
Betroffene unter 40 Jahre alt. 
„Es gibt einen besorgniserregenden Anstieg von Hautkrebsfällen 
bei jüngeren Menschen, insbesondere bei jungen Erwachsenen“, 
sagt Dr. Sabine Schwenk, Geschäftsführerin der AOK Ulm-Bibe-
rach. „Dies wird häufig auf vermehrte Sonnenexposition durch 
Sonnenurlaube, Sonnenbänke und Outdoor-Aktivitäten zurück-
geführt. Deshalb ist die Bedeutung des Sonnenschutzes und der 
regelmäßigen Hautuntersuchungen bereits in jungen Jahren wich-
tig, um Hautkrebsrisiken zu verringern.“ 
Um Hautkrebs vorzubeugen, steht an erster Stelle der sinn-
volle Umgang mit der Sonne. „Je heller die Haut, desto weniger 
UV-Strahlung verträgt sie“, erklärt die AOK-Geschäftsführerin. 
„Vermeiden Sie vor allem die aggressive Mittagssonne und hal-
ten Sie sich vorwiegend im Schatten auf. Schützen Sie Ihre Haut 
durch Kleidung und Sonnencreme mit hohem Lichtschutzfaktor. 
Auch im Schatten kommen bis zu 50 Prozent der Sonnenstrah-
lung an. Daher ist es sinnvoll, sich auch dort einzucremen. Die 
Sonnencreme sollte mindestens Lichtschutzfaktor 20 haben und 
reichlich verwendet werden.“ 
Früh erkannt, ist Hautkrebs in der Regel heilbar. Gesetzlich Kran-
kenversicherte ab 35 Jahren können alle zwei Jahre kostenlos ein 
Hautkrebs-Screening beim Arzt durchführen lassen. AOK-Versi-
cherte haben die Möglichkeit, bereits ab dem Alter von 20 Jah-
ren an dieser Früherkennungsuntersuchung teilzunehmen. „Die 
Haut vergisst nicht. Deshalb sind eine frühzeitige Erkennung und 
die Vorsorge so wichtig“, sagt Sabine Schwenk. 
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Schützenfest 
Arbeitsagentur geschlossen 
Die Agentur für Arbeit in Biberach - mit den Dienststellen in 
der Waldseer Straße und in der Rollinstraße - bleibt am Diens-
tag, 16. Juli geschlossen. Ihre Arbeitslosmeldung und alle 
anderen Anliegen können Sie jederzeit online über die digi-
talen Serviceangebote unter www.arbeitsagentur.de/eser-
vices erledigen.  
Hinweis: 
Anrufe für die Agentur für Arbeit nimmt das Service-Center an die-
sen Tagen unter der gebührenfreien Rufnummer 0800 4 5555 00  
entgegen. Eine persönliche Arbeitslosmeldung am folgenden 
Werktag führt zu keinerlei rechtlichen Nachteilen.
 

Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 32-33 Sommerpause.
Letzte Veröffentlichung: 01.08.2024
Redaktionsschluss: 29.07.2024, 12:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 22.08.2024
Redaktionsschluss: 19.08.2024, 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag
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Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

Kleiner Tipp von uns für Sie
als/wie
Wie verwendet man bei der Beschreibung einer Gleichheit oder einer relati-
ven Angabe
BEISPIEL: Er ist mindestens doppelt so alt wie ich. 

Als verwendet man bei der Beschreibung einer Ungleichheit.
BEISPIEL: Er ist somit älter als ich.



Amtsblatt der Gemeinde Tannheim Nummer 28

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Tannheim

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift           Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
  14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de



Amtsblatt der Gemeinde Tannheim� Nummer 28

Preisbeispiele Tannheim

Alle Preise sind zzgl. MwSt.
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Stellenausschreibung 

Im Rahmen eines Beschäftigungsverhältnisses in Teil-
zeit sucht die Eichenwaldschule Aichstetten ab 
01.09.2024 eine

Schulbegleitung

für eine Schülerin. Sie sollten flexibel sein und täglich in 
der Zeit von ca. 07:50-12:50 Uhr eine Schülerin im Un-
terricht begleiten. Die Tätigkeit wird nach Entgeltgruppe 
3 TVöD vergütet.

Sie haben Interesse und möchten weitere Informa-
tionen?
Gerne steht Ihnen der Schulleiter der Eichenwald- 
schule, Herr Hartmut Forstner, für weitere Informatio-
nen zur Verfügung (Tel. 07565-1272).

STELLENANGEBOTEIMMOBILIENMARKT

UNSERE SPENDENKONTEN

Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

Volksbank in der Region eG 
IBAN: DE14 6039 1310 0547 3180 06

Telefon: 0 70 71 . 94 68 - 0  
krebskranke-kinder-tuebingen.de

MUT. HILFE. 
HOFFNUNG.
Helfen Sie krebskranken  
Kindern und deren 
 Familien mit Ihrer Spende!
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
13./14. Juli 2024 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst Biberach-Ochsenhausen/
Iller-Memmingen: 
Samstag, 13.07.2024:  
Adler-Apotheke Memmingen Tel.: 08331 - 28 22 
Kramerstr. 11, 87700 Memmingen 
Allmann‘sche Apotheke Biberach Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß  
Sonntag, 14.07.2024: 
AAntonius-Apotheke Schemmerhofen Tel.: 07356 - 17 11 
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
Elefanten-Apotheke Memmingen Tel.: 08331 - 21 07 
Kalchstr. 8, 87700 Memmingen So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 12. Juli 2024 
	 Freitag, 26. Juli 2024 
Papiertonne:	 Dienstag, 06. August 2024 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 07. August 2024

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

FLEXIBLER
EINSATZBEREICH
IN WECHSELNDEN
ZUSTELLGEBIETEN 

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-70 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

9/
30

- SENIOREN -
MITTEN IM LEBEN

* KW29: Patt onville, Oeffi  ngen

GESCHÄFTSANZEIGEN


